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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Rr. 243.
Montag den 23. Oktober 1876.

(3753—1) Nr. 5599.

Kundmachung
wegen Ausnahme eines Obst- und Gemüsenürtners
m« derLandesWein-und Obstbauschule in Slap bei

Wippach.
An der Landes-Wein- und Obstbauschule in

Slap bei Wippach wird ein Gärtner aufgenommen
l^r die praktische Unterweisung der Schüler, dann
' " ^e Perrichtung der Arbeiten im Obst- und

' l ? ^ ' insbesondere auch im botanisch - pomolo-
gljchen Garten und in der Bienenzucht.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher eine
>>ahreslöhnuna. von 250 f l . , freie Wohnung und
^ l allsa'lligem Bedarf der unentgeltliche Bezug von
Gemüse verbunden ist, haben nachzuweisen, daß
^ ledig, kräftiger Körperconstitution, gut gesittet,
^ slovenischen' Sprache mächtig, im Obst- und
Gemüsebau, dann in der Bienenzucht sehr gut, und
womöglich auch in der Blumenzucht bewandert sind.

Die Bewerbungsgesuche, mit obigen Nach-
welsungen versehen, sind

b i s 2 0 . November 1 8 7 6 ,
Aenn möglich persönlich, bei der Direction der
Landes-Wein- und Obstbauschule in Slap zu über-
"lchen.

vaibach am 14. Oktober 1876.

^ H m n lrainischen Landesausschuffe.
l37ü2^g) Nr. 5044.

Kundmachung
^ ein Landes stipend ium nnd virrZahlpliihe an der

Landes-Wein- und Obstbauschule in Slap.
An der Landes-Wein- und Obstbauschule ^

"! Slap bei Wippach mit zweijähriger Unterrichts-
oauer ist für das kommende, am 1. November d. I .
beginnende Schuljahr cin Landesstipcndium jähr-!
licher 120 fl. zu verleihen. Anspruch darauf haben
arme Bauernsöhne aus Krain, welche das sech-
zehnte Lebensjahr vollendet haben, kräftiger Körper-
constitution und gut gesittet sind, und welche min-
destens die Volksschule mit gutem Erfolge zurück-̂
gelegt haben. Das Stipendium wird nicht auf
die Hand erfolgt, sondern der Schüler erhält hie-!
für Kost, Wohnung und Unterricht in der Anstalt.

Writers sind an derselben Schule vier Plätze
für Zahlzöglinge gegen Entrichtung jährlicher 120 st.
für Kost und Wohnung und eines Unterrichts-
geldes jährlicher 20 st. zu vergeben.

Bewerber um das Stipendium oder um die
Iahlplätze haben ihre eigenhändig slovenisch ge-
triebenen Gesuche, belegt mit dem Geburts-, Ge-
lundheits-, Sitten- und Schulzeugnisse (Bewerber
Um das Stipendium auch mit dem Armuthszeug-
^sse, dagegen Bewerber um die Zahlplätze mit
dem entsprechenden Unterhaltsreverse versehen),

b i s 30 . O k t o b e r 1 8 7 6
""mittelbar der Direction der Landes-Obst- und
<öeinbauschule in Slap, wo möglich persönlich zu
Überreichen.

Laibach am 14. Oktober 1876.

Vom lrainischen Landesausjchusse.
(2749-2) Nr. 600.

Oberlehrerstelle
nitiv ^ ^ " l s i g e n Volksschule in Landstraß desi-

z u l a a e ^ « ' Iahresgehalt 500 fl., Functions-
Ul 50 st. und Naturalwohnung.

^ovlpetenzgesuche bis längstens
bei de ^ ' November l . I .
zulege ^ W i e n Ortsschulrathe Landstraß ein-

Oktobe/"876 ^ ^ " ^ ^ " ^ ^ Gurkfeld am 6ten

Der Vorsitzende: Tchönwetter.

(3767—3) Nr. 524.

Lehrerstelle.
An der eintlassigen Bolksschule in Hönigstein

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein Lehrergehalt
von 500 st. und der Genuß der freien Wohnung
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig instruierten Gesuche, und zwar jene, welche
bereits angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehörde,

b i s 10 . N o v e m b e r 1 8 7 6
bei dem verstärkten Ortsschulrathe in Hönigstein
zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 15ten
Oktober 1876.

Der l. l. Bczitkshauplmanu als Vorsitzender:
Gkel in. x.

(3774—2) ' Nr. 623.

Lehrerstelle.
An der einklafsigen Volksschule in Ober-

Tuchein ist die Lehrcrstelle, mit welcher ein Iahres-
gchalt von 400 si. nebst freier Wohnung verbun-
den ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen provisorisch zu besetzen-
den Posten haben ihre gehörig belegten Gesuche

b i s 3 0 . O k t o b e r d. I .
beim gefertigten Bezirksschulrathe einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 14. Okto-
ber 1876.

(3775—2) Nr. 7522.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der K a t a s t r a l g e m e i n d e L i t t a i
auf den 3 0. O k t o b e r 1 8 7 6

hiemit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, vom obigen Tage an

,sich im Hause Nr. 37 in Littai einzusinken und
! alles zurAufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 13. Oktober 1876.

( 3 7 8 0 - 2 ) Nr. 9103.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Großlafchiz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches
f ü r d ie K a t a s t r a l g e m e i n d e K o m p o l j o

gepflogenen Erhebungen verfaßten Vesitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
Prototolle vom 22. Oktober 1876 an durch vierzehn
Tage in der Gerichtskanzlei zur allgemeinen Einsicht
aufliegen.

Für den Fall, daß Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besitzbögen, welche Hiergerichts oder
am unten angesetzten Tage bei dem Leiter der Er-
hebungen mündlich oder schriftlich angebracht wer-
den können, erhoben werden, wird die Vornahme
der weiteren Erhebungen

am 7. November 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, beim Gemeindeamte in Kom-
Polje stattfinden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uebertragung vou nach Z 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderungen in die neuen Grundbuchseinlagen

unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete, binnen
drei Wochen vom Tage der Kundmachung dieses
Eoittes gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Großlafchiz am 18. Okto-
ber 1876.

(3650) Nr. 13291.

Kundmachung.
I n den Waggons der Elfenbahnlinie Villach-

Laibach sind in der Zeit vom 1 . Jun i bis 30sten
September l . I . folgende Gegenstände gesunden
worden:

1 Packet Wäsche, 1 Spazierstock mit Silberbeschlag,
1 Spazierstock mit Elsenbeingriff, 1 schwarzer Stroh-
Hut, 1 schwarzlederne Kappe, 1 Stock, 1 rother Regen-
schirm, 1 Leinwandsack, 1 blecherner Topf, 1 Schmalz-
topf, 1 Nähzeug, 1 Holzhacke, 1 Blechlvffel, 1 Bund
Blech, 1 Sack mit 4 Maurerwerlzeugen, 16 Stück
schmutzige Wüsche, 1 Reisehandbuch von Gädecker,
1 grau angestrichenes Musilgestell, 1 Spazierstock,
in ein Tuch eingewickelt ein Sack und ein Strick,
eine Schmalzbüchse aus Blech mit '/, Kilo Schmalz,
1 Schattenspender, 1 Spazicrstock, 1 Meerschaumlopf
für Cigarren, 1 blaue Bri l le, 1 Männerstrohhut, l brau-
ner Regenschirm, 1 photographische Gruppe (Jagd-
gesellschaft), 1 grüner Hut, 1 seidener Sonnenschirm,
1 paar schwarze Augengläser in Etui, 1 Landkarte,
1 tleineS schwarzes Käppchen, 1 Spazierstock von
Ebenholz, 1 braunseidener Regenschirm, 2 Bilder,
1 schwarzes Parasol, 2 Besen, 2 schwarze Männer-
hute, 2 Kofferschlüssel, 1 einfacher Spazicrstock, 1 weiß
und schwarz gestreifter Damenplaid, 1 hölzerne E i -

^ garrel'pfeife, 10perngucker mit Tragriemen, 1 schwarzer
Damenschuh, 1 schwarzer Sonnenschirm, etwaS Zucker-
wcrl, 3 f l . 13 fr. als Erlös sür 7 Kilo Schwemfteisch,
1 g^üne Mütze, 1 Rohrstock mit Hirschhorngrifs,
1 schwarzer Fächer, 1 Portemonnaie mit 52 lr., 1 Bündel
Gurken und Fisolen, 2 Sliickc Stickereien von Gold-
hauben, 1 brauner Regenschirm, ! weißer Filzhut,
2 grüne Regenschirme, 1 Guttaperchagefüß, 1 Plaid-
riemen, 1 leinwandener Regenschirm, 2 einsache Spa-
zicrstöcke, 1 schwarze Reisetasche, 1 «nabenhul, 1 Kinder-
strohhul, 1 Nalurstock, 1 lleiner Schlüssel, 1 Spa-
zierstock milBeingliff, 1 italienisches «exilon, 1 Zwicker
mit Holneinfassung, 1 Sonnenschirm, 1 Bambusrohr,
l baumwollener Regenschirm, 5 Flaschen Wunder-
balsam.

I n den Waggons der Eisenbahnlinie S te i n -
brück-Adelsberg sind i n der Zeit vom 1 . J u l i bis
3 0 . September l . I . folgende Gegenstände gefunden
worden:

1 Kautschul.Regenmantel, 1 lichter Herren-Sonnen-
schirm, 1 brauner Gaurrnrock, 1 brauner baumwollener
Regenschirm.

Hieramts erliegen nachbenannte, vom I ten
J u l i bis 3 0 . September l . I . als i n Laibach
gefunden abgegebene Gegenstände:

1 Bündel weibliche Effecten, 1 Portemonnaie mit
1 f l . 34 lr., 1 silbernes Kinderfpielzeug, 1 braunseidener
Sonnenschirm, 1 Fllzhut, eine Reitgerte, 1 goldener
Ring, mit F. G. graviert, 1 Sonnenschirm, 1 goldener
hernblliopf, 1 grünes Umhängtuch, 1 Ganlnote pr. 10 f l . ,
1 Banknote per 5 fl., 1 goldener Ring mit rothem
Stein, mit Gravierungen türkischer Zeichen, 1 braun-
seidener Regenschirm, 1 Portemonnaie mit Kamm,
1 Bündel mit 1 f l . 89 lr., 1 französisches Gebetbuch,
1 Wagenlette, 1 schwarzer Sonnenschirm, 1 roth-
lederne Brieftasche mit 20 lr. und 1 Lottozetlel,
1 Sonnenschirm.

Eigenthumsansprüche auf die genannten Gegen-
stände sind innerhalb eines Jahres, vom Tage dieser
Kundmachung an, beim Stadtmagistrate Laibach
geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieser
Frist nach den Bestimmungen des allg. bürgerlichen
Gesetzbuches § 396 darüber versügt werden würde.

Stadtmagistrat Laibach
am 30. September 1876.
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A n z e i g e b l a t t .
(3544—1) Nr. 343.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. k. Steuer«
amteS Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Ratio von Cirllej ge-
hürigen, gerichtlich auf 821 fi. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 141, Rctf.Nr. 1 l 7kä
Gut Weinhof bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die erfte
auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

4. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

8. I L n n e r 1877 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Nmtslanzlei in Gurlfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprotololl und der
Grundbuchs extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Gurlfeld am 23ften
Iünner 1876.

(3540-1 ) Nr. 338.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l.«. Steuer-
amtes Gurlfeld die executive Versteigerung
der der Maria Lelsche als factischen und
dem Anton Lelsche als grundbüchlichen
Besitzer gehörigen, gerichtlich auf 300 fi.
geschlitzten Realität gud Verg-Nr . 393
llä Gut Arch bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erfte auf den

4. November ,
die zweite auf den

4. Dezember 1876
und die dritte auf den

8. Jänne r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei in Gurlfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realllät bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur um ober über den SchähungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das ldchätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract ttnnen in der dleSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

« t Bezirksgericht Gurlfelb am 23sten
Iünner 1876.

(3H41—1) Nr. 340.
CrecuUve

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Vezirlsgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des l. l. Steuer.

amteS Gurlfeld die exec. Versteigerung
der der Anna Kaucii als sactischen und dem
Johann Zerjav als grundbüchlichen Ve.
tiker aehilrigen. gerichtlich auf 150 fi.
«schützten Realität Berg-Nr. 170 aäHerr-
lckatt Gurlfeld bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die

" " d e n ^ ^ „ ,

die zweite auf den ^
4. Dezember 1s?o

«nd die dritte auf den
, ^ 8. Jänner 1877 ,
l " " " " v°r«mage v°n 9 bis 12 Uhr, m
?" 77"'°nzw in Gurlfeld mit dem An-
hang« »ng««dn«t v,«rd«n, daß die Pftnd-

realität bei der ersten und zweiten Feil-,
bletung nur um oder über den Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote eill lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Gurtfeld am 22sten
Jänner 1376.

(3457—1) Nr. 4915.

Erinnerung
an die Prätendenten der Verlaßmasse nach

P a u l M i h i ö von Masareben.
Von dem l. l . Vezirlsgerichte Reifniz

wirb den Prälendenten der Verlaßmasse
nach Paul Mihic von Masareben hiemit,
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Aaschnil von Masarevcn als
Machthaber des Georg Gaschnit von Am-
stetten die Klage äo M s u . 10. Ju l i 1870,
Z. 4915, auf Zahlung der Darlehen,
pr. 200 fl. und pr. 500 ft. fammt Anhang,
«. 8. o. angebracht, worüber die Tagsahung >
zum summarischen Verfahren auf den

3. November l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Präten-
denten der Verlaßmasse diesem Gerichte
unbekannt und dieselben vielleicht auS den
t. l. Erblanden abwesend sind, so hat man!
zu deren Vertretung und auf deren Gefahr
und Kosten den Herrn Iofef Thuma vor
Masern als curator kä aowm bestellt

Die Geklagten werden hievon zu den
Ende verständigt, damit sie allenfalls zu,
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einet
andern Sachwalter bestellen und diesen
Gerichte namhaft machen, überhaupt in
ordnungsmäßigen Wege einschreiten unl
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche!
Schritt einleiten können, widrigenS dies«
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabfäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

«. l. Bezirksgericht Reifniz am 26sten
August 1876.

(3459-1 ) Nr. 5017.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen M a r i a
M o d i c verehelichte Mohär, sowie an die
unbekannten Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Neifniz
wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Modic verehelichten Mohär sowie den un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Anton Mohär von Winkel bei Ra-
litniz die Klage auf Verjährt- und Er-
loschenerllärung der für dieselbe auf seiner
Realität Urb. -Nr . 702 aä Herrschaft
Reifniz aus dem Eheverlrage vom 25sten
Juni 1808 haftenden Forderung pr.
1700 ft. auk xrätzs. 13. Jul i 1876,
Z. 5017, eingebracht, worüber die Tag-
satzung zum mündlichen Verfuhren auf den

3. November 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichl« mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordne«
worden.

Da der Ausenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlretuna und
°uf ihre Gefahr und Kosten den berrr
Franz Erhounil. l. l . Notar in yHniz.
als curator aä aowiu bestellt. '

Die Geklagten werden hievon zu deni
Ende verständiget, damit dieselben allew
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen ode,
sich einen andern Sachwalter bestellen unt
diesem Gerichte namhaft machen, Uberhauv,
im ordnungsmäßigen Wege einschreit«

und die zu ihrer Vertheidigung erforoer«,
lichen Schritte einleiten lünnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Eu-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ein-r Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst veizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 19ten
August 1876.

(3460—1) Nr. 4916.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Agnes
und M a r i a M o h ä r und ihre allsälli-

gen Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Agnes
>und Maria Mohär und ihren allfülligen
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Matthäus Lavric von Relje die
Kluge ä6 pnog. 10. Ju l i 1876, Z. 4916,

!«uf Verjährt- und Erloschenertlärung der
auf Grund des Ehevertrages vom 2tcn
Jänner 1876 auf der im Grundbuche ocr
Herrschaft Reifniz sub M b . - N r . 1207
vorkommenden Realität zu Retje, Consc.-
Nr. 64, sichergestellten Forderungen pr.
70 fi. und 200 fi. sammt Anhang an-
gebracht, worüber die Tagsatzung zum
summarischen Verfahren auf den

3. November d. I . ,
> vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselben

^ vielleicht auS den l. l . Erblanden abwesend
.̂ sind, so hat man zu deren Vertretung und
. auf deren Gefahr und Kosten den Herrn

Michael Gruhel von Retjc als curator
aä »ctum bestellt.

) Die Geklagten werden hievon zu dem
, Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
. zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
,' einen andern Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft mache», überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleittn können, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Eurator nach den Gestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden und
den Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumesfen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 27sten
August 1876.

(3458—1) Nr 4631.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Co p a r ,
V a r t h e l m ä und ÄgneS K n a u S ,
dann J o h a n n , M a r i a und H e l e n a
Wents china und deren allfällige Rechts-

nachfolger.
Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

den unbekannt wo befindlichen Copar, Var-
thelmä und Agneö KnauS, dann Johann,
Maria und Helena Wentschina und deren
allsälligen Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Wenlschina von Travnil
Hs.-Nr. 49 und 54 die Klage auf Ver-
jährt-und Erloschenertlärung der für die-

^ selben auf seiner, im Grundbuche der Herr-
schuft Reifniz 8ub Urb.. Nr. 1328 und

, 1339 vorkommenden Realitäten zu Trav-
, ni l Consc.-Nr. 49 und 54 im Grunde
, der Eheverträge vom 12. Juni 1832 und
' ^ ' ^ " " " ^ ? ^ haftenden Pfandrechte
> pr. 60si. C M , pr. 26 fi. und 200 fi.
. C M . sammt Anhang angebracht, worüber

die Tagsatzung zum summarischen Ver.
i fahren auf den

3. November l. I .
- vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
> wurde.
t Da der Aufenthaltsort der Geklagten
» diesem Gerichte unbekannt und dieselben

vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung «no
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Michael Gruhel von Retje als curator aa
kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eme"
andern Sachwalter bestellen und diese"
Gerichte namhaft machen, überhaupt >lN
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ul>"
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten können, wiorigeus t»e>
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, die ReaM
behelfe auch dem benannten Curator an d"
Hand zu geben, sich die aus einer 35crav-
säumung entstehenden Folgen selbst be«zu-
messen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 2?!«"
Aussust 1876. .

^3659^-1) Nr. 5U90.

Executive
RealitätenversteigeruO

Vom l. t. Bezirksgerichte K r a M »
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Rain"""
KriSper von Krainburg die executive Vtt'
steigerung der dem Fidelis Konc vo"
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf 52^1'
geschätzten, im Grundbuche deS l. l- ^
zirlSgcrichteS Krainburg 8ud Grunbbu«^.
Nr. 218 vorkommenden «ckerrealität (!'^
psriiniku) bewilliget und hiezu drei F" '
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die tl l '
auf den

6. November ,
die zweite auf den

6. Dezember 1876
und die dritte auf den

8. Jänner 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U ^
in der Gerichtstanzlei mit dem A o ^
angeordnet worden, daß die Ps""A,,
lität bei der ersten und zweiten 3 " ^
tung nur um oder über den S a M " ^
werth, bei der dritten aber auch unter l>en
selben hintanll.ea.eben werden wirb. <

Die Licitationsbeoingnissc, worn""
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte-
Anbote ein lOper? Vadium z u h ^ "
her Licitationscommission zu erlegen y"!
sowie das Schähungsvrotololi und ^
Grunobuchscxtract lcmne,! in der d^
qerichtlichen Registratur eingesehen wer»"'

K. l. Bezirksgericht Krainburg °"
26. August 1876. ^

(3561—1) Nr. 449b'

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte ^

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der D"

stehung der Filiallirche St . Peter zu V""
durch Dr. Sajovlc von Laibach, gegentv^,
Dolenc von Dolenjavas wegen aus ^
Urtheile vom 25. Sept. 1875, Z- ^ / e
schuldigen 210 fl. ». W. o. 8. o> ' " ^ ,
exec, öffentliche Versteigeruns! del^,^,
letztern gehörigen, im Grundbuche d< , 43,
schuft Villicharaz sud tom. I., ^ . M
Rctf. . Nr. 34 vorkommenden in.̂ ^zch
sammt An- und Zugehör, im N " H ^
erhobenen Schätzungsmerlhe von " V ^
ö. W . , gewiNiget und zur V o r " " " ,
derselben die executiven FeilbietungS""
satzungen auf den

4. N o v e m b e r , ^
6. Dezember 1876 uno

24. I ü n n e r 1 8 7 7 , . ^zchtS
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hm«« ^
mit dem Anhange angeordnet w "» / v ^
die feilzubietende Realität nur b" 0 " ' ^ .,
Feilbietung auch unter dem ? « « « " -
werthe an den Meistbietenden hintan»
ben werde. Mrnn^

Das SchätzungSprototoll, d " ^ " ^
buchsextract und die Licltatlonevedlns '
können bei diesem Gerichte in den "
wohnlichen Amtsstlmdcn eingesehen w^

K. k. Bezirksgericht Oberlalbaa)
26sten Juli 1876.
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(3«b3—3) Nr. 4l3«,

Zweite und dritte eiee.
,̂ Feilbietnng.

l .̂ ?" lh^m zu der in der Executions-
lache des Johann Novak von Slttichdorf
8̂ ger, Iguuz Kandui auf den 1. Sep«
tcmber l. I . angeordneten ersten executi.
vm Realfcilbietung lein Kauflustige er-
Ichlenen ist, fo wird zu der auf den

30. O k t o b e r und
3. November l. I .

angeordneten zweiten und dritten Feilbie-
lung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
t>. September 1876.

( ^ 0 6 - 3 ) Nr. 3132.

Dritte ezec. Feilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird

plannt gemacht, duß in der Exccutions-
'°chc der Maria Hiaratuti von Tnffen
^8en Anton Hoicvar von Primsthal,
^W. schuldigen 416 f l . 28 kr., zur Vor-
'"lyme der dritten cxccutiveu sscllbictung
der dc:„ letztcrn ^hörigen Realität 8ud
^rb., Nr. 40 iiä Pfarrqill Treffen, im
Schätzungswerts von 1241 fl., die Tag»
'"hung auf den

28. O l l o b e r l. I . .
""mittags w Uhr, hiergcrichtö ange-
ordnet ist.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 26steu
September 1876.

(3569—3) Nr. 16449.

Reassumierung
ezecutiver Versteigerung.

bü'l?°'" l. l. städt.'deleg. Bczillsgenchte
"°Z wird bekannt gemacht:

., ^s sei über Ansuchen dcr l.l.Finanz-
^""ratur die executive Versteigerung der
l"l AiUon^itliil von Gradise gehörigen,

"r'chtlich auf 336 fi. 40 kr. geschätzten
/"lllität Urb.-Nr. 392, Rctf. Nr. 160,
low. IV. loi. 16 Hä Herrschaft «ucrs.
p^8 im Reassuuneruugswege bewilliget
uud hlrzu die Feilbietungs - Tugsatzuna
auf deu

28. Ok tober 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
Ncrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei diefer
Feilbietuug auch unter dem Schätzungs»
werth hnnangegeben werden wird.

Die tticitationSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Badium zuhanden der
^icitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextratt können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.'deleg. Bezirksgericht Lai°
bach am 14. August 1876.

(3554—3) Nr. 3585.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Oblr-

laibach wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Gertraud

Trttnil'schen Erben von Laibach, durch
Dr. Sajovic, gegen Franz Kotii von Greg
wrgcn aus dem Vcrglciche vom 30. Sep-
ttwber 1870, Z. 17589. schuldigen 186 fl.
b. W. o. g. o. in die cxcc. öffentliche Vcr»
^i^eruug der dem letzteren gehtirigcn, im
Gundbuchc der Herrschaft Frcudenthal
»"d tow. I, M . 343, Nctf..Nr. 80, vor«
lommenden Realität sammt An- und Zu.
achöi-, im gerichtlich crhvbelien Schützlings,
^crthe von 2670 fi. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die exec. Feil.
v'etungs.Tagsatzungen auf den

28. O k t o b e r ,
2. Dezember und

, 17. Jänner 1 8 7 6 ,

" i t dim ",7?"tags um 9 Uhr, hiergerichlS
die f ? , . . ? . " ^ " ^ bestimmt worden, daß

Nealität nur bei der
tzung lvi ^elung auch unter dem Schä-

«ngeged«"^ °." ^" ' Meistbietenden hint-
?> . ^^erde,

buchst" b""».^°i°l°ll, der Grund-
lullen bei dl"! ^ Licltationöbedingnisse
^ e n Ämtstt..«? berichte in den gewöhn.

^MtSstunden eingesehen werden.

^ - Juni 1876 ^ " ^ Oberlalbach am

(2936-3) Nr. 6341.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlnschiz
wird hiemit delmint gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 4. De»
zemoer 1875, Z. 10721, mit dem Reas«
sumicrungsrechtc sistierle Dritte Realfcil«
bietung der dem Anton Zuzet jun. von
Sernjat gehörigen Realllät sub Urb.«
Nr. 234, Nci f . -Nr. 86 aä Grundbuch
AuerSperg, neuerlich auf den

2 8 . O l t o o e r 1 8 7 6 ,

vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz um
20. Juli 1876.

l.3238—2) Nr. 5414.

steuerliche Tagsatzuug.
Bom l. l. Bezirksgerichte Ädelsbcrg

wird bekannt gemacht, daß m der Exe»
cutionSsache deS Josef iiaurin von laibach
gegen Iofcf Dougan von Altdirnbach zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom
24. September 1875, Nr. 7494, auf den
12. Jänner 1876 angeordnet gewesenen
und sohin Metten dritten exec. Feil-
bietuug der Realität Urb.»Nr. 1 aä Rau-
nach M o . 400 st. o. 3. o. die neuerliche
Tagsahung aus den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6
mit Veibehalt dcS Ortes, der Stunde und
mit dem vorigen Anhange augcordnel
worden ist.

K l . Bezirksgericht «delsberg am15len
Iu»i 1876.

(3378-3 ) Nr. 5469.

Reassmnierung
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird
hiemit bekannt gemacht:

ES sei üder Ansuchen deS Andreas
Frank von Prem Nr. 16 gegen Anton
Kirn vun dort Nr. 49 pmiow schuldigen
153 ft. c 8. «. die mil dem Bescheide
vom 11. Mai 1875, H. 5614, auf den
17. Dezember 1875 ungeordnete, jedoch
sisticrtc dritte excc Feilbietuug der dem
Anton «irn von Prem gehörigen, im
Grundlmchc der Herrschaft Prem nud
Urb.-Nr. 36 uortommcndeu, gerichtlich auf
1400 fi. geschätzten Realität im Reas-
sumierungSioegc auf den

31 .Ok tobe r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezillsgerichl Fcislch am 28stcn
Mai 1876.

(Z130—3) Ätr. 6988.

Erecutive Feilbietuugcn.
Vom t. l. Bezirksgerichte MclSbcrg

wird bekannt gemacht, daß m der Exe.
cutionSsache deS l. t. StcueramteS in
Adclsbcrg die ezecutioe Felldiclung der
nachstehenden Realitäten, alS:

1. jener deS Johann Magajna von
Kaltenfcld Hr. 53, Rctf. - Nr. 58 aä
Sitticher Karstergilt, im Schützwcrlhe von
1497 fi., M o . 156 fi. 42 lr. o. 8. c ;

2. jener des Andreas Leuaröli von
Nadajneselo Nr. 43, Urb.'Nc. 2V2 »ä
Prem, im Schätz werthe von 820 ft., l»ow.
32 ft. 98 ' / , lr. 0. 8. 0.;

3. jener des Johann Penlo von Na-
dajnefelo Nr. 4 , Urli..Nr. 17 aä Prcm,
im Schätz werthe von 1583 st., pow. 61 ft.
17 /̂z tr. 0.8. c ,
bewlUiget und zu deren Vornahme die
Tugsatzungcn auf den

3 1 . O k t o b e r und
2 8. November 1876 und
13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet worden sind,
daß diese Realitäten nur bei der dritten
Feilbietung unter dem Schützwerlhe hint'
angegeben werden würden.

Die SchützungSprotololle, die Grund»
buchSextracte und die Llcilationsbedingnissc
können hicrgerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht »delsberg am
3. August 1876.

(3772-3) Nr. 11274.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte ifeiilriz

wird bekannt gemacht, daß zu der in der
EfccutionSsache des Herrn Josef Dom-
ladis vou Feisttiz gegen den minderjähri-
gen Iatob Tomöic von Koritenze, zuhan-
den seines Vormundes Anton Tomöiö von
Grafcnbrunn, peto. 43 fi. 5 lr. c 8. e.
mit Bescheid vom 22. Mai 1876, Zahl
5679, aus ocn 29. September 1876 an-
geordneten ersten exec. Realfcilbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zu der
zweiten erec. Realfeilbictung am

27. Ok tober 1 8 7 6
geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 30sten
September 1876^

(3025-3) Nr. 5310.

Dritte ezec. Feilbietuug.
I m Nachhange zum diesämllichm

Edicte vom 12. Ma» l. I . , Z. 3133, wird
bekannt gemacht, daß die m der Execu.
tionssache der t. l. Finanzprocuralur für
Krain gcgcn BlaS Pernus von Mittcrvellach
auf den 29. «ugust und 29. September
1876 angeordneten zwei elften cxcc. Neal-
feilbietuugs - Tagsatzungcn über Einvcr-
stündniS als abgehalten erklärt wurden,
und daß es bei der auf den

3 1 . Ok tober 1876
angeordneten dritten exec. Fcilbietungs-
Tagfatzung fein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
28. August 1876^

(3781-2) Nr. 5646.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in ltaivlich die executive Ver.
steigerung der dem Matthäus Stroziöar
von Strazise gehörigen, gerichtlich auf
1349 fi. gcjchätztm Realität bewilliget
und hiczu drei sscilbictungS-Tagsatziingen,
und zwar die erste auf den

30. O l t o b c r ,
die zweite aus den

30. November
und die dlilte auf deu

30. Dezember l. I . ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uh',
in der Gcrichiötanzki mit dein Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dcn Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die ^icitationSbcdingmsse, wornach
insbesondere jeder ^icilmit vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
LicitlltionSconunissiou zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsplototoll und der
Grundbucheextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 18ten
Juli 1876.

(3553—3) Nr. 3421.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS kuton

Ierina von Laibach, Tnnau Nr. 52, gegen
Lorcnz Turslk, als Btsitzl.achfolgcr dcS
Ioscf Tl: ls i i von Brezovua, wegen aus
dem Vergleiche vom 18. Jul i 1854
Z. 4826, schuldigen 575 ft. ö. W. c. 8. 0̂
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzleren gehö.igm, im Grund,
buche der Herrschaft Frcudenlhal »ub Rclf..
Nr. 198 vorkommenden Realität sammt
Nn-und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 3267 ft. 69 kr
?' ^ " »ewiUigct und zur Voinahme der-
auf de ^ " ' seilbietungS-Tagfatzungen

28. O k t o b e r ,
29. N o v e m b e r und

, . ^ ^b . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
ltdesmal vormittags um 9 Uhr. hleraerichtS
M' dem Anhange bestimmt worden, daß die
fc'l ubietende Realität nur bei der letzten
ÜMbletung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangeaeben
werde. >, v «

Das Schätzungsprotokoll, der Grunv-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
18. Juni 1876.

(3340—3) Nr. 3626.

Reassumieruna
dritter ezec. Realfeilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wird bclantlt gegeben:

Die mit Bescheide vom 8. Jänner
1876, Z. 67, angeordnet gewesene und
sohin sistierte drille exec. Realfeilbletung
der dem Thomas rocw Garthelmä Cec
von St . Michael gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Luegg 8ud Urb.-
Nr. 118/108 vorkommenden, gerichtlich
auf 1207 f l . geschützten Realität wird
rcassumicrt und zu deren Vornahme die
Tagsahung auf den

28. Oktober l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhi, hier-
gerichtS mit dem Anhange deS ursprilng.
lichtn VtscheideS angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
22. U u M l 1876.

(3015-3 ) Nr. 2701.

Uebertragnng
ezecutiver Feilbietungen.

Vom t. t. Gezirlsgcrichte Lack wird
mit Bezug auf das Edict vom 29. Mai
l. I . , Z. 1566, bekannt gegeben:

Es seien die in dcr Efecutionssache
der k. k. Finanzprocuralur, uom. deS h.
t. l. Aerars, gcgcn Jakob Koka! von Pred-
most Hs.'Nr. 1 , dcrzeit in Sltafhaft in
Laibach, poto. 60 ft. 29 lr. m,t Brscheld
vom 29. Mai l. I . , Z. 1566, auf den
29. Ju l i , 29. August unk 30. September
l. I , angeordnctm exec. Feilbietungen der
dem Execute« gehörigen, im Grundbuchc
dcr Herrschaft Lack 8ud Urb,-Nr. 809,
Rctf.-Nr.644/1., im Suppl.»Bande V I
Post.Nr. 69 und ßud Urb.-Nr. 809/UI.,
Suppl. 'Bd. V I I Post. Nr. 21 vvllom-
mcndcn, gclichtlich uuf 1067 st. und auf
60 ft., daher zusammen auf 1127 ft.
ö. W. bcwertheten Realitäten von Amts
wegen auf den

29. S e p t e m b e r ,
2 8. O l l ob er und
28. November l. I , ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichls
mit dem Beisätze übertragen worden, daß
obige Rcaliläten bei der ersten und zwei»
ten Tagsatzung nur um oder über den
SchätzungSwerth, bei der dritten aber
nötigenfalls auch unter demselben an den
Mcistbictmdcn hintangcgeben werden.

K. t. Bezirtsgtlicht «act am 30. Jul i
1876.

(3669—3) Nr. 4276.

Executive
Realitäten'Velsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
Rode 86uior von Stein die exec. Ver-
steigerung der dem Thomas Debeuz von
Miltcrdorf gehörigen, gerichtlich auf 200ft.
gefchatztcn Realität 8ud Rcl f . .Nr. 21 ,
Urb.-Nr. 27 ad Spitalsgilt Stein bê
willigt und hiezu drei FeilbietungS.Taa.
satzungm, und zwar die erste auf den

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf de»l

30. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 6 .
ledeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem zl„tM,ge ange-
ordnet worden, daß die Pfuxdlealilul
bei der ersten und zweiten Feilbielun» nur
um oder über den Schäpungewe«?,
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegcbcu werden wird' M ^
. . ^ " c i < a < ^
insbesondere d « ^ ^ zuhanden der

zu erlegen hat, sowie
ä" Schützunesprot°t°ll und der Grund-

buchsAact tonnen m der dlesgerichtlichen
Neaistralur eingesehen werden.

" e. ^zirtsgcrlcht Stein a« H t m
September 1876.
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-Helfer der Armen
(wissensehaftliche Hilfe)

beim Zahlenlotto auf Grund von G r a t l s -
Iflstructionen, wodurch Ternos, « I c h e r ,
Ambos, Es t ra t toB gewonnen werden.
Vertrauensvolle Anfragen richte man sofort
unter genaue- Adresse: „Vertrauen-Glöck"
No. 23, poste restante Wien, IX. Bezirk.

(3828) 2 - 1

Mlpifip
und gute Provision gewährt ein überall
gangbares respectables Geschäft, für
welches an allen Orten Agenturen er-
richtet worden sollen. Es bodarf da-
bei keiner besonderen kaufmännischen
Kenntnisse und ist auch für jeden als
Nebengesckäft leicht zu führen. Re-
flectanten belieben ihre Adresse in der
Expedition dieses Blattes unter den
Buchstaben: II. L . 3 O abzAigeben.
(3769) 3-2

Rechnungen
in Folio, Quart und Dctav,

billigst, voriäthig bei

r "

i Schmerzlos
ohne Elnapritzanfr,

bfine bie Verdauung ftoteube ÜJicticament«,
oynt Folfr«hranbhelten unb Bei/nfastö-
run# tyeilt naif einet in unjä^ligen Öäflcu 6«fl«
l'ctoätyrten, ganz nouen Methode

llamrfthreiiflufcge,
fstve^I friBoh cutjlanbenc alfl oudj no* jo
fclir veraltet«), natar^omäse, grnndllob
mit» sohnoll

Dr. Hartmann,
! 'Nitsslicd ^ ^ ',!,^d. stacultci«,
, Orb.«Anstalt nicht mehr Haosburgergaffe sondern

Wien, TtaVt, Teiler«nsie « r . N .
Mch ^aulHüsschUige, Slrleturen, I ' iu^»» bel

r r » n « n , VIeichluchl, U»,n>chlb<,rl«it, Pollu»
tionen,

cbcns«, «Qn» «r» » o l i l i » l a « l i ober ,u brennen,

B r i e f l i c h d i cselbc N e h a n d l u n g. Strengste
Discretion »)erbiir^t, und werben M e d i c a m e n t «
auf Verlangen sofort eingesendet. ,4l,?n) 1<X) »<i

(3804—1) Nr, 8182.

Bekanntmachung.
Der Frau Theresia Saller aus

Laibach wird bekanntgegeben:

Es habe gegen sie bei diesem k. k.
Landes- als Handelsgerichte Herr Peter
Strell aus Laibach, durch Herrn Dr.
Sajovic, die Wechselklage äs sMv8.
6. Oktober 1876 M o . Zahlung von
190 st. s. A. eingebracht, worüber der
wechselrechtliche Zahlungsauftrag vom
?. Oktober 1876, g . 8027, erfloß.

Da der Aufenthalt der Geklagten
derzeit diesem Gerichte unbekannt ist,
wurde derselben zur Wahrung ihrer
Rechte der Advocat Herr Dr . Karl
Ahazhizh als Curator bestellt, und wird
die Geklagte dessen zu dem Behufe
erinnert, damit sie dem bestellten Cu-
rator ihre Rechtsbehelfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichtshöfe namhaft zu machen
wissen möge.

Laibach am 14. Oktober 1876.
(3801—1) ^ ^ ^ .

E d i c t .
c> . 1 " ̂ ' sladt.-delen. Bezirksgerichte
Lalbach witd dem I ° h . , n n Z i g on be.
lannt gegeben:

ES sc i F r a n z i s t a Z i g o n am
2. Ma i 1874 ohn« letzte Willenserklärung
in Laivach gestorben.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt des
Johann Agon, Bruders der Erblasserin,
unbekannt ist, wird deiselbe gefordert ,

b innen J a h r e s f r i s t
^ ^ l «, «wickle die ErbSertläiung em-

l>" Johann Zigon, würde abgehandelt
werden. " "

Ockanntmachmlg.
Es wird bekanntgegeben, daß heute die J o h a n n

NanmOartner 'schen Magaz ine wieder geöffnet und
sämmtliche Frnch t - «nd M a h l v o r r ä t h e gegen bare
Kasse verkauft werden.
(3827)3-1 Die Verwaltung.

t l • lur jeden, <ler es wünscht, Flotte und sonstige

n n n n i l i n i i n i l A«i»Kewerthe hm «I«rprlv.©"Nterr.
Ull III UrUII \ntl».mll»».ik, ernten «Hterr.

II I l l l l l l l I III ••II S»arka«Ne in Wien oder bei eim-m son-
I L U U U l l l U l U l l n •Vliiia-lnwiliule. und hehebeu

± d;n't aul jedes düponieiU: KUciit ungofüiir z w e i
D r l t t l i e l l e des Courswerlhes als Vorschuss. An U I I M ist blos derjenige lietrng, den
wir auf diese Wnise auslegen, zuzüglich unseres bescheidenen Nut/.ens, in wenigen JTIo-
n a t M F a t e n zu be/ahlen.

Anlässlich der lievorstelicndcn Ziehungen dnr beliebten u n g a r . P r ä m i e n « ,
1 HU l er , lM3»cr und lMiOer liOHe mit den Hnuptreiiern von Gul-
den 150,000, 200 ,000 , 380 ,000 und 3 0 0 , 0 0 0 empfehlen wir diese
von uns zum e r t l t en m a l e nngcwendete Form der Loserwerbung durch Theil/.ahlun-
gen, welche an Billigkeit, Sicherheit und lle<iuemllehkelt -^^ bisher
Gebotene übertriU't.

Gleich bei Erlag der ersten Rate von mindestens f u n s G u l d e n erhält die
Partei ein gesetzlich gestempeltes Document, worin Ker le und H u m m e r dea de-
ponierten Loses sowie IVuniHier d e » I)e | iotBChel l ie i l genau angegeben ist.

Sobald die wenigen Monatsraten an UI1M getilgt sind, folgen wir den O r i g i n i l l -
DepotHChe ln des betrefl'enden Institutes der Partei aus. Nach diesem unserem
Modus berechnen wir beispielsweise 1 W i e n e r C o m m u n a l - L o g bei dem Course
von circa 95 mit fl. 102.50, beheben auf dasselbe II. 70 als Vorschuss, und ist a n miH
H « r der Betrag von fl. 3%'5O in sechs Monatsraten zu bezahlen, w ä h r e n d d e r
VorftcliuaMM von fl. 9O Ihellwetae oder ganz nach Bequem-
lichkeit zurückgezahlt oder Immer wieder |»rolonglert
werden kann.

Auf diese Weise spielt jeder Besteller auf sein e i g e n e m IJUM billiger als
mittelst einer Promesse, ungeachtet er gleichzeitig ein werthvolles Eigenthum erwirbt.

Alles Nähere unser Prospect, der gratis erhällheh ist. (3617) 1SJ—7

Jos . Kühn & Couip, Bankgeschäft, Wien, Kärntnerstrasse 45.(3636—2) Nr. 7972.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird der Frau
Theresia Saller in Laibach, derzeit un-,
bekannten Aufenthaltes, bekannt gege-
ben, daß ihr infolge der wider sie
Hiergerichts eingebrachten Wechselklage
der Frau Johanna Nebenführer in
Laibach, M o . restlicher Wechselsumme
per 80 st., zur Wahrung ihrer Rechte
Herr D r . Karl Ahazhizh in Laibach
als ourator »ä aowm bestellt und
demselben der über obige Klage er-
flossene Zahlungsauftrag vom 4ten
Oktober 1876, Z . 7972, zugestellt
worden ist.

Laibach am 4. Oktober 1876.
(3611—3) Nr. N105.

Dritte exec. Oeilbiettmg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Oeistri;

wird mit Gezug auf das Edict vom
26. August 1876, Z. 3638. kund gemacht,
daß bei resultatsloser zweiler executiver
Feilbietung der dem Paul und Maria
OasperSic von Zarekica Nr. 12 gehörigen,
im Grundduche des Gutes Radelsega, sud
Urb.-Nr . 20 ' / , vorkommenden Realität
zur dritten, auf den

2 7. O k t o b e r l. I .
anbermunten Feilbietung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 27sten
September 1876.

(2114—3) Nr. 2598.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l . l. BezirtOgenchte Grohlaschiz

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Barthelmü

Hoievar von Kollenzdoif die mit dem
Bescheide vom 18. Dezember 1875,
Z. 11207, mit dem Reassumierungsrechte
sistierte Relicitation der von der Elisabeth
Mauser von Podgora am 16. März 1870
im ExecutionSwege erstandenen, im Grund-
buche »ä Otteneg äub Rctf..3tr. 150 vor-
lommenden, gerichtlich auf 1250 N ae-
schätzten Realität neuerlich auf den

28. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Geis'atze bier-
gericht« angeordnet worden, duh die Rea.
lität um jeden Preis hintangegeben wer.
den wird.

(3584-2 ) Nr. 6840.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gemlsgerichtc Ädclsvelg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Bra-
losch von Petelmje die executive Feilbletung

! der dem Iuham« Hnideröli! von Nadajne«
selo gehülige», mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1300 fi. sse«
schätzten Realität Urb -Nr. 14 aä Prcm
M o . 50 fl. L. 8. o. bewilliget ui:d hiezu
arei Feilbictungö-Tagsatzungen, die erste
auf dm

3 1 , O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
wordcn, baß die Realität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über den Schähungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegebcn
werden wird.

Der Grundbuchsextract, das Schä'
tzungsprotuloll und die Licitationsbeding«
nisse tonnen hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezntsgericht Adelsberg am
29. Juli 1876.

(3583 -2 ) Nr. 6841.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsaerlchle Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
S im i i l von BelSlo die exec, Feilbletung
der dem Johann Slejlo von Guluje ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 2400 fl. geschätzten Rea-
lität Urb..Nr. 82 ää Luegg M o . 100 fl.
o. 8. o. bewilliget und hiezu drei geil-
bietunaS.Tagsahungm, und zwar die erste
auf den

3 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

28. November
und die dritte auf den

12. Jänner 1877
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der dritten
Feilbietung aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird

(8758—2) Nr, ?437.

(5uratelsverhälMNß.. ^
Vom l. k. Gezirlsgerichte Littai nnrd

bekannt gemacht, daß das hshe l. k. LandeS-
bricht Vaibuch mit Beschluß vom 3. vl<
tolier 1876, Z. 7894, üi>ci- Maria Grliar
von Sava wcgen Onstesstörung die Cu-
ratel zu verhängen befunden habe, uno
daß Josef Nosorsel von Potol zum Cu-
rator bestellt wurbc. ,

K. l. Bezirksgericht «ittai am 9. Ol<
lober 1876. .

(3610-3 ) Nr. 1N04.

Dritte exec. Feilbietung.
> Vom k. t. Bezirksgerichte î eistch
wird mit Bezug auf da« Edict vom M
Mni 1876. Z. 4784, lund gemacht, M
bei resultatglojsr zweiter efeculioer 3cilb>c'
lnng der der Helena Acsnit von OrufcN'
lirunll nchüiigen, im Grnndbuche der Hctt-
schaft Ndelsbeig 8ul) Urb. - Nr. 435 oor-
iommenden Realität zur dritten, auf de»

2 7. O t t o b e r l. I .
anberaumten Feilbietuna geschritten nn>o-

K. l. Vezlrlsgclicht Feistriz am 27,«"
September 1^76.

( 3 2 3 0 - 3 ) Nr. 5941.

Uebi'ttllMlm
dritter erec. FcilbietuO

Vom t. s. Bezirlsgeiichte Adelst"'^
wird bekannt gemacht, daß in der Execution^
ŝ che deS HandlungShauscs I C. M"y"
von Laibach gegen Josef Valeniii «">"
Marein die mit dem Beschcidc vom 1»"'
März 1876, Nr. 2481, anf den 7«"
Jul i 1876 abgeordnete dritte execul'^
Feilbictung der Realität Urli.-N'. ^ I ,̂
Prcm M o . 1100 f l . c 8. o. nut dem vM>
gen Anhange anf den

25. Oktober 1876
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg "'
3. Jul i 1876.

(3740—3) Nr. S292-

Dritte exec. Feilbietung.
Nachdem zu der in der Execut<o"^

sache der Katharina Sporn, durch B" !
Dr. Suppanlschitsch, «dvocat in ^ " ^
gegen Jakob Sajovic von Olschcul am
30. September l. I . angeordneten zw""
efecutiven Feilbictung der dcm lctzlc
gehörigen Realitäten lcin Käufer mV'
nen ist, so wird zur dritten auf den

30. Ok tober l. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

! K. t. Bezirksgericht Krainbmg <>"
30. September 1876. .

(3127—3) Nr. 6970, 6971, 698?'
6986, 7003.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Bcz.rlsgerichte A o e l ^

wird bekannt gemacht, daß in del ^ ,
cutionssache der k. l. Finanzprocura
Laibach, uom. des h. Aerars und ^ ,
Grundentlastungsfondeö, die exec, v .
bietung der nachstehenden Realitäten, " >,
a) jener des Mathias Cclhai von Pctcl'

Nr. 18, Urb.-Nr. 17 aä P ^ " , '
Schätzwerthe von 1710 fl., k
126 ft. 20V, lr. ; . ^

d) jener deS Andreas Fatur von P" iw
Nr. 17, Urb.-Nr. 3 aä Pl t»" '^ .
Schühwcrthe von 2228 fi-, ^
36 ft. 76V, lr. ; ^ i j e

o) jener des Franz Spllar von ^ .^
Nr. 17, Urb.-Nr. 8 aci P " " ^ st.
Schätzwerthe von 1165 ft., l>^"'
92 lr. e. n. o. z T<,g,

bewilliget und zu deren Vornahme o'e^
sahungen auf den

3 l . O k t o b e r ,
28. November und
12. J ä n n e r 1 8 7 6 , ^

jedesmal vormittags um 10 "^ .«/hnet
gerichtS mit dem Anhange a " ^ her
worden sind, daß dicse Realitäten ol
dritten Feilbietung auch unler dem «>^
werthe hintangegeben werden. ^ . ,nd-

Das Schützungsprotololl, d " ^ ^^
buchseftract und dle LlcitationsbedU'U
lvnnen hiergerichts eingesehen werde .

K. t. Bezirksgericht AbelSberg
4. August 1876. ^

VlN.< unb «erlag v,°u Ign« z"v. « le in« ayr t U«dor « a « l « » '


